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Dies und letscht Johr isch halt nix bim Alte,

Corona und die Politik bestimmt jetzt unser Verhalde.

Mir möchte jetzt koi Prognose wage,

wie alles noch kummt, mir kinnes nidde sage.

Unsri Fasent isch im Oimer,

mensch Corona: Dich brucht wirklich koiner.

Doch rufen wir Euch zu, trotz Pandemie,

ein Deifel ergibt sich nie.

Gesellig sein, tanzen und schunkeln-

Das wär doch gelacht

wird dieses Johr donn halt im Homeoffice gmacht.

Mir hoffe es geht nächschdes Johr widder rund,

drum durchhalte, Maske uff und bliebe g´sund!!!

Isch zwecks Pandemie dies Johr alles für die Katz

Nächste Johr isch in Luddebach widder Rabatz

Es grüßt Euch mit Narri und Narro

Die Luddebächer Narrenzunft – es isch jetzt halt so
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Bekanntmachungen der 
Gemeindeverwaltung

Wahlscheinantrag  
bequem per Internet 
Zur Landtagswahl am 14. März 2021 kann die Erteilung 
eines Wahlscheins schriftlich, elektronisch (z.B. per E-Mail, 
Internet oder Telefax) oder durch persönliche Vorsprache 
bei der Gemeindeverwaltung beantragt werden. Telefo-
nische Anträge und Anträge per SMS sind nicht zulässig. 
 
Wir bieten Ihnen zur Wahl die Beantragung eines Wahl-
scheines per Internet auf unserer Homepage www.lauten-
bach-renchtal.de an. Beim Aufruf des Links „Hier können 
Sie Ihre Briefwahlunterlagen beantragen“ erhalten Sie ein 
Erfassungsformular für Ihre Antragsdaten. Die Daten auf 
Ihrer Wahlbenachrichtigung tragen Sie in das Antragungs-
formular ein. Ihnen steht es offen, sich die Unterlagen nach 
Hause oder an eine abweichende Versandanschrift senden 
zu lassen. Für die automatische Prüfung Ihrer Daten benö-
tigen wir unter anderem zwingend die Eingabe Ihrer Wahl-
bezirks- und Wählernummer. Sollten Ihre Antragsdaten 
nicht mit unserem dialogisierten Wählerverzeichnis über-
einstimmen, erhalten Sie automatisch einen Hinweis. 
 
Alternativ können Sie Ihren Wahlscheinantrag auch rasch 
und einfach mit Ihrem Mobilgerät über den QR-Code auf 
der Rückseite der Wahlbenachrichtigung aufrufen. Die 
meisten Daten sind hier bereits hinterlegt - Sie erfassen 
nur Ihr Geburtsdatum und möglicherweise noch eine 
abweichende Versandadresse. 
 
Ihre Antragsdaten werden verschlüsselt über das Internet 
in eine Sammeldatei zur Abarbeitung übertragen. Der 
Wahlschein und die Briefwahlunterlagen werden Ihnen 
anschließend durch die Deutsche Post AG oder durch den 
Amtsboten zugestellt. 

Sollten Sie Ihre Wahlbenachrichtigung nicht vorliegen 
haben, können Sie auch formlos per E-Mail an info@
lautenbach-renchtal.de einen Wahlschein beantragen. In 
diesem Fall müssen Sie Ihren Familiennamen, Ihre 
Vornamen, Ihr Geburtsdatum und Ihre Wohnanschrift 
(Straße, Hausnummer, PLZ, Ort) angeben. 
 
Bei Fragen zum Antragsverfahren wenden Sie sich bitte an 
das Wahlamt, Tel.: 07802 9259 12 oder 07802 9259 11, 
E-Mail: info@lautenbach-renchtal.de. 
 
Die Wahlbenachrichtigungen werden bis Mitte Februar 
2021 zugestellt. Wahlberechtigte, die ihre Wahlbenachrich-
tigung bis dahin nicht erhalten haben, sollten sich mit dem 
Wahlamt unter Tel.: 07802 9259 12 oder 07802 9259 11, 
E-Mail: info@lautenbach-renchtal.de in Verbindung 
setzen. Sobald die Wahlbenachrichtigung eingegangen ist, 
können die Briefwahlunterlagen beantragt werden. 
 
Für die schriftliche Beantragung der Briefwahlunterlagen 
ist auf der Rückseite der Wahlbenachrichtigung ein 
entsprechender Antrag vorgesehen. Im Hinblick auf die 
coronabedingten Einschränkungen empfiehlt es sich, den 
Antrag auszufüllen und kontaktlos in den Rathausbrief-
kasten zu werfen oder den Wahlschein per Internet auf 
unserer Homepage www.lautenbach-renchtal.de zu bean-
tragen. 

Wie bei den vorangegangenen Wahlen können sehbehin-
derte Wahlberechtigte eine Schablone verwenden, auf der 
in tastbarer Schrift Erläuterungen angebracht sind. Die 
Fertigung und Verteilung der Schablonen sowie einer 
Audio-CD zur Erklärung übernehmen die Blinden- und 
Sehbehindertenverbände. Die Schablone kann unter Tel.: 
0761 36 122 kostenlos angefordert werden. 
 
  
  
  
  

Notrufe
Polizei-Notruf  110
Feuerwehr-Notruf 112
Rettungsdienst / Notarzt  112
Krankentransport 0781/19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
Hochwasserpegel Rench 07802 /4675

Energie-Service
Überlandwerk Mittelbaden  07821/2800
www.uewm.de

Krankenhaus
Ortenauklinikum 
Achern-Oberkirch  07802/8010

Apothekendienst
Samstag, 13.02., 8:30 Uhr bis Sonntag, 14.02., 8:30 Uhr 
Apotheke am Marktplatz, Am Marktplatz 8, Oberkirch 

Sonntag, 14.02., 8:30 Uhr bis Montag, 15.02., 8:30 Uhr 
Stadt-Apotheke, Hauptstraße 43, Offenburg (Innen-
stadt)  

Herausgeber:  E48870
Bürgermeisteramt Lautenbach,  
Telefon: 0 78 02 / 92 59-0,  
Telefax: 0 78 02 / 92 59-59 
E-Mail: edv@lautenbach-renchtal.de 
Internet: www.lautenbach-renchtal.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil:  
Bürgermeister Thomas Krechtler.

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung:
Montag-Donnerstag:    8.00 - 12.00 Uhr  
Mittwoch zusätzlich:  14.00 - 18.00 Uhr
Freitag:      8.00 - 12.30 Uhr

Redaktionsschluss: Mittwoch, 09.00 Uhr 
Änderungen werden im amtlichen Teil bekannt gegeben.

Das Mitteilungsblatt erscheint wöchentlich.  
Bezugspreis jährlich 15 Euro. 

Verlag und private Anzeigen: 
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Telefon: 
07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de

Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
Frau Sabine Höfler, Telefon: 07 81 / 5 04-14 51,
Telefax: 07 81 / 5 04-14 69, E-Mail: sabine.hoefler@reiff.de

Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr

 Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de

Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de

Notdienste
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Lautenbach in alten Zeiten 

 
Wer erinnert sich an ...... 

Die Hubacker Brächlys hatten an Fasnet 1987  
zur Einweihung der „Richard-Bißdorf-Halle“ geladen.  
Der damalige Präsident der Narrenzunft Rudolf Kohler 

hält hier die Rede. 
 

  
Die Gemeindeverwaltung nimmt gerne Fotos oder alte 
Postkarten entgegen, die für die Veröffentlichung im 
Verkündblatt und für Mitbürger interessant sind. 

Die Fotos werden nur kurzfristig als Leihgabe benötigt 
und im Original wieder zurückgeben. 

Wer interessante Fotos oder historisches Material von 
Lautenbach hat und nicht mehr benötigt, kann diese auch 
gerne zur Archivierung im Rathaus abgeben. 

Ansprechpartner hierzu ist Frau Elke Müller 07802-925915 
oder rathaus@lautenbach-renchtal.de 

 Foto: Bernhard Huber
 

Telefonische Sprechstunde der Deutschen 
Rentenversicherung  

Herr Rudolf Battenhausen, Versichertenberater der Deut-
schen Rentenversicherung bietet telefonische Sprech-
stunden in allen Rentenangelegenheiten an. Er nimmt 
auch Anträge auf Rente und Kontenklärung entgegen. 
Termine können direkt mit Herrn Battenhausen unter der 
Telefonnummer 07805/4979595 vereinbart werden. 
  

 

Müllabfuhr:  
Gelber Sack und Müllsäcke im Außenbereich:  
Mittwoch, 17. Februar 2021 
 
  
  
  
  
  
  
  

Aktuelles, Wissenswertes

Seniorengemeinschaft Lautenbach 
unterstützt Senioren beim  
Weg zur Corona-Impfung 

 Die Impfung gegen das Corona Virus ist ein entschei-
dender Schritt in der Eindämmung der Pandemie. Daher 
ist es dem Kernteam der Seniorengemeinschaft ein 
Anliegen, bestehende Hürden auf dem Weg zur Impfung 
auszuräumen. 
  
Da es einen Impftermin nicht  automatisch gibt, wird 
zunächst Hilfe bei der Terminvereinbarung angeboten. 
Aber auch für die Fahrt zum Impfzentrum kann ein Fahr-
dienst bereitgestellt werden, wenn eine eigene Anfahrt 
oder durch Angehörige nicht organisiert werden kann. 
Ehrenamtliche Mitarbeiter der Seniorengemeinschaft 
fahren sie zum Impftermin und begleiten sie auf dem Weg 
zur Impfung. 
  
Sofern Mitbürgerinnen und Mitbürger von Lautenbach , 
die nach der Impfpriorität der Ständigen Impfkommission 
ab sofort Impftermine erhalten können, Hilfe bei der 
Terminvereinbarung und/oder einen Fahrdienst zu den 
Impfterminen benötigen, können sie sich mit folgendem 
Ansprechpartner der Seniorengemeinschaft in Verbindung 
setzten: 
  
Ute Huber, Telefon 07802/6522, 
E-Mail: huberfrieder@gmx.de 
  
Ihre Seniorengemeinschaft Lautenbach 
 

 

“Wild and more” im Februar

Gasthof und Pension „Zum Kreuz“:

Freitag 16.00 – 19.30 Uhr
Samstag 09.00 – 14.00 Uhr
Hintereingang Biergarten
 07802-4560

 Frischwild küchenfertig zerlegt und vakuumiert
 Wildbratgerichte im Vakuumbeutel (zum Erwärmen)

 Weitere Fertigbratgerichte im Vakuumbeutel:
Rinderzunge Kalbsrahmbraten, Schweinebraten

 Gerichte im Glas:
Wildragout, Ragout Fin, verschiedene Suppen

 Marinierte Steaks vom Hirsch, Wildschein, Rind (Rumpsteak)
 Wildwurst in Dosen

Alles solange Vorrat reicht. Durchkommen lohnt sich!
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E S S E N A B H O L E N
in Lautenbach

Pizzeria La Fontana:

Abhol- und Lieferservice
 07802/7760
 B.Hofer81@web.de

Gaststube Meßmershus:

Essen und Kuchen
zum Abholen
Samstag ab 16.00 Uhr
Sonntag ab 12.00 Uhr
 0152/32755334
 07802/7040104

 

          Mitteilungen des 
          Landratsamtes

Landratsamt und Sparkasse schreiben 
Integrationspreis 2021 aus 

Engagierte ambulante und stationäre Pflegeeinrichtungen 
im Ortenaukreis sollen gewürdigt werden 
Das Landratsamt Ortenaukreis und die Sparkasse Offen-
burg/Ortenau vergeben auch in diesem Jahr den Integrati-
onspreis Ortenau. Mit dem Preis sollen die gesellschaft-
liche Teilhabe von Menschen mit Migrationshintergrund 
im Ortenaukreis noch intensiver gefördert sowie innova-
tive Ideen, Engagement und gelungene Integrationspro-
jekte anerkannt und finanziell gewürdigt werden. In 2021 
richtet sich die Auszeichnung an ambulante und stationäre 
Pflegeeinrichtungen im Kreis, die ihre ausländischen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter erfolgreich in die 
Arbeitswelt einbinden. Gestiftet wird der Integrations-
preis von der Sparkasse Offenburg/Ortenau. Den besten 

Projekten winken Preisgelder in Höhe von insgesamt 3.000 
Euro. Bewerbungen sind bis Freitag, 30. April 2021, 
möglich. 
  
Obgleich die Politik dem Fachkräftemangel in der Pflege-
wirtschaft etwa mit Ausbildungsoffensiven, Vermittlungs-
abkommen für Pflegekräfte aus Drittstaaten, Modellvor-
haben zur Ausbildung für Menschen in und aus Dritt-
staaten oder dem Fachkräfteeinwanderungsgesetz 
begegnet sei, hänge der Erfolg der Maßnahmen in beson-
derem Maße auch von den Arbeitgebern ab, unterstreicht 
Landrat Frank Scherer. „Deshalb stellen wir mit dem Inte-
grationspreis 2021 Pflegeeinrichtungen im Ortenaukreis in 
den Fokus, denen die Integration ihrer ausländischen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter mit innovativen Ideen 
und hohem Engagement besonders gut gelungen ist – und 
würdigen damit eine Branche, die in der Coronapandemie 
besonders gefordert ist“, so der Landrat. „Die Pflegeein-
richtungen im Kreis haben hier in den vergangenen Jahren 
viel getan, um ihren ausländischen Mitarbeitern bei der 
Integration in unsere Gesellschaft behilflich zu sein“, zeigt 
sich Alexandra Roth, Leiterin des Migrationsamtes im 
Landratsamt Ortenaukreis, gespannt auf zahlreiche 
Bewerbungen. 
  
Aufgerufen sind alle ambulanten und stationären Pflege-
einrichtungen, die ihren Sitz im Ortenaukreis haben. 
Betriebe können sich selbst bewerben, aber auch Bürge-
rinnen und Bürger sind ausgerufen, beispielhafte Einrich-
tungen vorzuschlagen. Die durchgeführten Integrations-
leistungen, Projekte oder Aktivitäten müssen im Ortenau-
kreis stattgefunden haben. Ausschreibungstext und 
Bewerbungsformular sind auf der Internetseite des Land-
ratsamtes unter www.ortenaukreis.de im Bereich Migrati-
onsamt abrufbar. Das Bewerbungsformular kann durch 
aussagekräftige Berichte, Zeitungsartikel, Fotos etc. 
ergänzt werden. Über die Preisvergabe entscheidet eine 
Jury aus Mitarbeitern des Landratsamtes und der Spar-
kasse Offenburg/Ortenau. 

Online-Vortrag des Ernährungszentrums 
Ortenau: „Schluss mit Diäten –  

Mein Weg zum Wohlfühlgewicht“ 
Jedes Jahr wird eine neue Diät auf dem Markt angepriesen 
– und trotzdem steigt die Anzahl an übergewichtigen 
Kindern und Erwachsenen. Übergewicht bzw. Adipositas 
erhöht die Risiken für zahlreiche Erkrankungen wie 
Diabetes und Fettstoffwechselstörungen, belastet die 
Gelenke und oftmals auch die Psyche. Die Ursachen sind 
vielschichtig und den Betroffenen kann nur geholfen 
werden, wenn sie ihre Situation erkennen und daraus 
einen persönlichen Weg finden. Viele Diäten zur Gewichts-
reduktion wirken nicht langfristig und bewirken häufig 
einen Rückfall in alte Ernährungsmuster. Neben einer 
sinnvollen Lebensmittelauswahl muss auch das Essver-
halten betrachtet werden, um langfristige positive Verän-
derungen zu bewirken.  
In einem Online-Vortrag des Ernährungszentrums Ortenau 
am Donnerstag, 18. Februar 2021, um 18 Uhr, zeigt die freie 
Referentin Dr. Silke Bauer auf, wie belastendes Überge-
wicht reduziert und langfristig das Wohlfühlgewicht stabi-
lisiert werden kann. 
Die Teilnahme ist kostenfrei. Die Zugangsdaten werden 
den Teilnehmenden via E-Mail zugeschickt. Eine Anmel-
dung ist bis spätestens Montag, 15. Februar 2021, unter 
E-Mail: ernaehrungszentrum@ortenaukreis.de erforder-
lich. 
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IBB-Sprechstunde nur telefonisch 
Die Informations-, Beratungs- und Beschwerdestellen des 
Ortenaukreis weiterhin nur telefonisch erreichbar 
 
Die Sprechstunden der IBB-Stellen (Informations-, Bera-
tungs- und Beschwerdestelle) finden bis auf weiteres tele-
fonisch statt. Die Beratenden sind Psychiatrie-Erfahrene, 
Angehörige von psychisch erkrankten Menschen und 
Personen mit professionellem Hintergrund. Sie beraten 
psychisch erkrankte Menschen und/oder deren Angehö-
rige unabhängig und kostenlos und informieren über das 
regionale Beratungs- und Unterstützungsangebot. Die 
Mitarbeiter der Beratungsstelle unterliegen der Schweige-
pflicht. Interessierte sind herzlich eingeladen, unverbind-
lich anzurufen. 
 
Termine
• Achern: Telefon des Caritas-Verbands: 07841 6048 4499, 

Mobil: 01523 6276639.
• Hausach: Telefon des Diakonischen Werks: 07834 988 

3399, Mobil: 01525 6828302.
• Kehl: Telefon des Diakonischen Werks: 07851 9487 5599, 

Mobil: 01525 6828301.
• Lahr: Telefon des Caritas-Verbands: 07821 95449 2299, 

Mobil: 01525 6828304.
• Offenburg: Telefon der AWO mit der Patientenfürspre-

cherin: 0781 805 6699, Mobil: 01525 6828303.
 

 
Ortenauer Gastronomiekampagne  

„Lust auf…“ 
Mit der Kampagne „Lust auf...“ präsentiert die Tourismus-
abteilung des Landratsamts den Ortenauerinnen und 
Ortenauer eine Fülle an abwechslungsreichen Abhol- und 
Lieferangeboten heimischer Gastronomen. Dabei bieten 
Gaststätten aus der Region im Rhythmus von zwei Wochen 
Gerichte zu verschiedenen Themen an. Noch bis zum 21. 
Februar dürfen sich alle freuen, die „Lust auf... gut 
Badisch“ haben. Das gesamte Angebot an Badischen 
Gerichten sowie alle Infos zu den Betrieben und zur 
Kampagne werden auf der Tourismuswebsite www.
ortenau-tourismus.de/zusammenhalten/lust-auf veröf-
fentlicht. Gastronomen, die sich beteiligen möchten, 
können sich unter tourismus@ortenaukreis.de melden. 

Deponien und Wertstoffhöfe sind  
an den Fastnachtstagen geöffnet 

Die Deponien und Wertstoffhöfe des Ortenaukreises sind 
über die Fastnachtstage vom Schmutzigen Donnerstag, 11. 
Februar, bis Fastnachtsdienstag, 16. Februar, wie gewohnt 
geöffnet. Es steht das komplette Entsorgungsangebot zur 
Verfügung. Wegen Corona muss auf den Deponien und 
Wertstoffhöfen ein medizinischer Mund-Nasen-Schutz 
getragen werden, darauf weist der Eigenbetrieb Abfall-
wirtschaft Ortenaukreis hin. 
Die Öffnungszeiten der einzelnen Deponien und Wertstoff-
höfe sind auf der Website der Abfallwirtschaft (www.
abfallwirtschaft-ortenaukreis.de), in der AbfallApp 
Ortenaukreis und auf der Rückseite des Abfallabfuhrka-
lenders 2021 zu finden. 
Fragen zu den Deponien und Wertstoffhöfen beantworten 
die Abfallberater des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft 
Ortenaukreis gerne unter Telefon 0781 805 9600 oder 
E-Mail abfallberatung@ortenaukreis.de. 
 

Kirchliche Nachrichten

Eucharistiefeiern der Wallfahrtskirche  
Mariä Krönung Lautenbach 

Samstag, 13. Februar 
  8:30 Uhr  Wallfahrtsgottesdienst im Kirchenschiff mit 

Aussetzung und sakramentalem Segen 

Samstag, 20. Februar 
  8:30 Uhr  Wallfahrtsgottesdienst im Kirchenschiff mit 

Aussetzung und sakramentalem Segen - 
Fastenpredigt 

  
Alle Gottesdienste und Termine finden Sie im „Wegweiser“, 
der in den Kirchen ausliegt. 

Info Seelsorgeeinheit Oberkirch:
Seelsorgeteam
Gesprächstermine mit dem Seelsorgeteam sind nach 
Vereinbarung möglich.
Die jeweiligen Kontaktdaten (Telefon/E-Mail) sind auf der 
Rückseite des Wegweisers ersichtlich.

Taufen der Kinder aus der Kirchengemeinde Oberkirch
Gerne nimmt Frau Boschert Ihre Taufanmeldung im Pfarr-
büro Oberkirch entgegen.
Montag von 9:00 bis 12:00 Uhr; Donnerstag von 9:00 bis 
12:00 Uhr und 14:00 bis 17:00 Uhr, Telefon 07802/9374-11.

Trauungen und Ehejubiläen
Brautpaare, die im kommenden Jahr heiraten, sowie Paare, 
die ein Ehejubiläum feiern möchten, können sich gerne bei 
Frau Baumann melden.
Pfarrbüro Nußbach: Montag und Mittwoch von 9:00 bis 
12:00 Uhr, / Telefon 07805/3654 / E-Mail: nussbach@kath-
oberkirch.de.
Pfarrbüro Oberkirch: Dienstag von 14:00 bis 17:00 Uhr 
und Freitag, 9:00 bis 12:00 Uhr, Telefon 07802/93740.

Regelmäßige Beichtzeiten
Wallfahrtskirche Lautenbach: Samstags von 7:30 bis 8:15 
Uhr
Pfarrkirche Oberkirch: Samstags von 16:00 bis 17:00 Uhr
 
Musikalisches Abendlob am 21. Februar - „Wege ins Weite“ 
- unter diesem Thema steht das musikalische Abendlob am 
21. Februar um 18.30 Uhr in St. Cyriak Oberkirch. Die 
Feier wird von unserer Kirchenmusikerin Sofia Scalisi am 
Klavier und von Wolfgang Joho an der Violine mitgestaltet. 
Es werden unter anderem Werke von Rheinberger und 
Rutter zu Gehör gebracht. Neben der Musik begleitet 
Pfarrer Markus Fischer mit Bibelstellen, freien Texten, 
dem Vater Unser und einem Segen die meditative Stunde. 
 
Auszeiten in der Fastenzeit 
Nach den vielen positiven Rückmeldungen auf unsere 
Sternstunden im Advent, wollen wir an allen Samstagen in 
der Fastenzeit jeweils um 15 Uhr  in Oberkirch in der 
Pfarrkirche St. Cyriak Impulse zur Fastenzeit anbieten. 
Angelehnt an das Thema der diesjährigen Misereor 
Hungertuchaktion „Du stellst meine Füße auf weiten 
Raum – Die Kraft des Wandels“, wollen wir mit Ihnen den 
Weg bis Ostern gehen. 
Genießen Sie diese Auszeiten, lassen Sie sich ein auf die 
Texte und musikalischen Umrahmungen. Spüren Sie der 
Kraft des Wandels nach. 
Herzliche Einladung. 
Ihr Gemeindeteam Oberkirch 
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Öffnungszeiten der Pfarrbüros 
Die Pfarrbüros bleiben bis auf weiteres für den Präsenz-
verkehr geschlossen. 
Zu den üblichen Öffnungszeiten (siehe Rückseite des 
Wegweisers) sind wir telefonisch und per E-Mail gerne für 
Sie da. 
  
Predigtreihe an den Samstagen der Fastenzeit im Wall-
fahrtsgottesdienst in Lautenbach 
Die Predigtreihe in diesem Jahr nimmt das Thema „Maria 
und Josef in den Evangelien“ auf. 
Die Predigten werden im Nachgang zum jeweiligen 
Samstag ab dem darauffolgenden Mittwoch in Lautenbach 
in der Kirche ausliegen und auch auf der Homepage abzu-
rufen sein. 
  
Die Themen und die Prediger sind: 
20. Februar: Glaube unterwegs 
  Pfr. Markus Fischer 
27. Februar: Ein Licht zur Erleuchtung – ältere Menschen 
  Pfr. Hermann Vogt 
6. März:  Überfülle von Gottes Erbarmen – Maria bei 

der Hochzeit zu Kana als Mittlerin der Gnade 
  Pfr. Johannes Bold 
13. März:  Wer ist für mich Bruder, Schwester oder 

Mutter 
  Pfr. Johann Schäfer 
20. März:  Hl. Josef - der Mann aus der zweiten Reihe 

spielt eine Hauptrolle 
  Pfr. Johann Schäfer 
27. März: „Siehe, deine Mutter!“ (Joh 19,26) 
  Dr. Peter Wolf 
  
   

Vertrau mir – ich bin da 

In diesem Jahr zur Erstkommunion gehen: Luise Gaiser, 
Moritz und Niclas Mieth, Lukas Gaiser, Jule Sester, Lena 
Muschalla, Anne Schmiederer, Maja Trayer, Peter Müller, 
Marie und Moritz Ficht, Agata und Nina Mielenwczyk.  
Foto: Susanne Huber

Unter diesem Motto steht die Erstkommunion 2021. Gerade 
in diesen Wochen und Monaten tut dieser Zuspruch von 
Jesus nicht nur den Kindern, sondern uns allen gut. Seit 
Mitte Januar bereiten sich unsere 13 Erstkommunion-
kinder aus Lautenbach auf ihre Erstkommunion vor. Da 
Gruppenstunden momentan nicht möglich sind, werden 
die Erstkommunionkinder vor allem in eigenen Gottes-
diensten den WEG Gottesdiensten und durch ihre Familien 
auf Ihre Erstkommunionfeier vorbereitet. Zudem hat sich 
das Team um Conny Dilger noch einiges einfallen lassen, 
um diese Vorbereitungszeit schön zu gestalten. Seit letztem 
Wochenende steht die von Susanne Ficht wunderschön 
gestaltete Vorstellwand zum Motto mit den Fotos der 
Kinder in unserer Kirche. Das Bild ist ein schönes Symbol, 
dass wir die Erstkommunionkinder in den nächsten 
Wochen ganz besonders in unsere Gottesdienste 
einschließen. Im Rahmen des letzten Sonntaggottes-
dienstes verkündete Susanne Huber vom Kernteam Erst-
kommunion die Namen der Kinder und bat die Gemeinde 
die Kinder im Gebet zu begleiten. Dafür haben sie extra 
Gebetszettel vorbereitet, welche die Gottesdienstbesucher 
mitnehmen konnten. Gerne können sich alle Kirchenbesu-
cher in den nächsten Tagen auch einen mitnehmen, falls 
die Körbchen noch nicht leer sein sollten. Gesegnet wurden 
auch 2 liebevoll verzierte Kerzen, die in den nächsten 
Wochen von Kind zu Kind wandern und auch immer 
wieder in unseren Gottesdiensten brennen werden.  

 

Ein Koffer voller Spaß
Liebe Kinder, wir wollen euch
einladen, in dieKirche zu
kommen und Gott dort Hallo sagen.
Außerdem steht für euch ein Koffer
bereit, gefüllt mit spaßigen
Überraschungen.

Wenn wir fröhlich sind
ffrreeuutt ssiicchh GGootttt

Niemand hindert uns
daran Spaß zu
haben.
Trotz Corona dürfen
wir lustig sein.

Spaß

Wir wünschen euch viel Freude und schöne Tage.
Euer Kiwo-Team

 
Kath. Öffentliche Bücherei Lautenbach 

Angebot für Abholservice
Die Bücherei im Pfarrhaus, Hauptstr. 75, muss aufgrund 
der aktuellen Corona- Vorgaben bis auf weiteres 
geschlossen bleiben. Um unsere Leser trotzdem mit Lese-
stoff zu versorgen, bieten wir ab sofort einen Abholservice 
an.
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So funktioniert der Abholservice:

1.  Suchen Sie Ihre Wunschmedien aus unserem Bestand 
aus, den wir als pdf-Dateien auf unsere Homepage 
gestellt haben: https://www.kath-oberkirch.de/pfarr-
buecherei und bestellen sie ihre Wunschmedien 

• vorzugsweiseper Mail an d.kimmig@t-online.de, oder
•  werfen Sie Ihren „Wunschzettel“ im Briefkasten des 

Pfarrbüros ein ,oder 
•  per Telefon 07802 98 24 44 (Anrufbeantworter wird 

regelmäßig abgehört) 
  
Bitte geben Sie auch Alternativwünsche an, falls die 
gewünschten Medien bereits verliehen sind. 
Es ist natürlich auch möglich, allgemeine Wünsche zu 
äußern, z. B. „ein Krimi“, „ein historischer Roman“, „Bücher 
für Mädchen/Jungen zwischen 8 – 10 Jahren“ usw. 
  
Die Medien, die neu zur Ausleihe angeschafft wurden, sind 
entsprechend gekennzeichnet.

2.  Bitte geben Sie bei Ihrer Bestellung unbedingt Ihren 
Namen und eine aktuelle Telefonnummer an.  

3.  Wir rufen sie zurück und vereinbaren mit Ihnen einen 
Termin für die Abholung.   
Bitte bringen Sie eine passende Tasche zum Transport 
der Medien mit. 

  
Die Abholung bzw. Rücknahme der Medien erfolgt zum 
vereinbarten Termin über das Fenster der Pfarrbücherei. 
Bitte halten Sie sich bei der Abholung an die geltende 
Abstandsregel.
 
Das Bücherei-Team der Pfarrbücherei Lautenbach freut 
sich auf ihre Bestellungen. 
 

Parken auf dem Kindergarten Platz 
Damit unsere Kinder möglichst gefahrlos zum Kinder-
garten gebracht und wieder abgeholt werden können, ist 
ab dem 01.02.2021 das Parken auf dem Kindergartenplatz 
nur noch eingeschränkt möglich. In der Zeit von morgens 
7.30 Uhr bis nachmittags 17.30 Uhr gilt auf dem Platz eine 
maximale Parkzeit von 2 Stunden mit Parkscheibenrege-
lung. Während dieser Zeit ist das Parken ausschließlich 
den Personen vorbehalten, die Kinder in den Kindergarten 
bringen bzw. abholen. 
An Samstagen sowie Sonn-und Feiertagen ist die Nutzung 
der Parkplätze auch für andere Personen erlaubt. Weiterhin 
verweisen wir auf Parkmöglichkeit in der Bahnhofstrasse. 
Wir bitten darum, dass beim Parken genügend Freiraum 
gelassen wird, damit Ein-bzw. Ausfahrt aus dem Kinder-
gartenparkplatz wieder in Einbahnregelung möglich ist. 
Bitte stellen sie sicher, dass ihr Fahrzeug nicht die Ausfahrt 
aus dem Parkplatz blockiert. 
Wir bedanken uns jetzt schon bei ihnen für die Einhaltung 
der neuen Parkregelung am Kindergarten. 
Ihr Gemeindeteam Lautenbach 

Evangelische Kirchengemeinde Oberkirch 
Pfarramt: 77704 Oberkirch, Kapuzinergasse 2 

Tel.: 07802-2291 Fax 07802-981413 
Pfarrer Roland Kusterer 

E-mail: pfarramt@ekiba-oberkirch.de,  
www.ekiba-oberkirch.de 

 Öffnungszeiten des Pfarramtes:  
MO+DI, DO+FR 09.30 Uhr - 11.30 Uhr, 

mittwochs geschlossen 

Sonntag, 14.02. 
10.00  Gottesdienst in der Martin-Luther-Kirche 

Donnerstag, 18.02. 
19.00   Ökumenisches Taizégebet in der kath.Kirche 

St. Cyriak 

Sonntag, 21.02. 
10.00  Gottesdienst in der Martin-Luther-Kirche 
   Beim Besuch des Gottesdienstes besteht die 

Pflicht zum Tragen eines medizinischen 
Mund- und Nasenschutzes (FFP2, KN95 oder 
OP-Maske). 

   Die Predigt des Sonntags liegt im Eingangs-
bereich der Kirche aus und ist auf der Home-
page der Kirchengemeinde zu finden unter 
www.ekiba-oberkirch.de  

Aktuell 
Die Treffen von Gruppen und Kreisen im Gemeindehaus 
können bis auf weiteres leider nicht stattfinden. 
  
 

Evangelische Freikirche  
FCG Kirche (er)leben,  Oberkirch, Fernacher Höhe1: 
Sonntag 
  9.30 Uhr  Gottesdienst, 
Sonntag 
11.00 Uhr  Familiengottesdienst mit Kinderprogramm, 
   alle Besuche nur mit Anmeldung  auf home-

page www.fcg-kirche-erleben.de oder Telefon 
07802 700 437. 

Predigten auch online auf homepage. 

Vereinsnachrichten

SV Lautenbach Jugendabteilung 
Ab dem 15.02.2021 werden die Spieler der A-Jugend die 
gelben Säcke an die Haushalte in Lautenbach verteilen. 
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Kunstrasenplatz erstrahlt in neuem Licht 
Der SV Lautenbach konnte Anfang Februar seine moderne 
und professionelle LED-Flutlichtanlage für den Kunstra-
senplatz in Betrieb nehmen. 
Die neue Flutlichtbeleuchtung der Firma LUMOSA ist 
deutlich heller als die bisherige Beleuchtung, benötigt 
aber fast 70 Prozent weniger Energie. Somit spart das neue 
Flutlicht eine Menge an Stromkosten und die Umwelt wird 
auch noch nachhaltig geschont. 
  
Die herkömmlichen Lampen waren in die Jahre gekommen, 
immer wieder hat einer der Strahler während der Trai-
ningseinheiten oder im Spielbetrieb kurzzeitig seinen 
Dienst quittiert. Auch die Ausleuchtung des Platzes war 
nicht mehr optimal. Dazu kamen enorme Wartungskosten 
und der hohe Stromverbrauch, die den Verein gezwungen 
haben, sich nach Alternativen umzuschauen. 
  
Die Umstellung auf eine moderne und hocheffiziente LED-
Beleuchtung war die beste Lösung.
Die Energieersparnis, eine wesentlich längere Lebens-
dauer, Dimmbarkeit der Beleuchtung und eine bessere 
Ausleuchtung des Platzes sprechen für sich. 
  
Finanziert wird die neue Flutlichtanlage neben Eigenmit-
teln des Vereins über attraktive Fördermöglichkeiten und 
die langjährige Partnerschaft mit der Süwag Vertrieb AG 
&Co. KG. 

 

Tourist-Info

Auf der Tourist-Information  
im Rathaus  erhältlich: 

• Wanderkarte  mittouristischen Informationen  Renchtal 
Ortenau Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord

Preis: 5,20 € mit der Gästekarte 4,70 €

• Mountainbike-Karte
Preis: 4 €

• E-Bike Karte
Preis: 7,90 €

• Das Buch „Die Geschichte von Lautenbach“
Preis: 9,90 €

• Das Buch „Lautenbach im Renchtal“
Preis: 10 €

• Kirchenführer klein
Preis: 3 €

• Kirchenführer groß
Preis: 5 €

• Postkarte
Preis: 1 €

• Vesperwanderpass für die Lautenbacher Vesperwande-
rung

Preis: 45 €

• Stockwappen Lautenbacher Hexensteig
Preis: 4,50 €

• Schild  zum Lautenbacher Hexensteig
Preis 7,40 €

• Renchtal-Tasse
Preis 9,50 €

• Renchtal-Poster
Preis 2,00 € 
 

Sonstige Mitteilungen

Präventionszuschüsse der SVLFG 
Über 4.000 Maßnahmen für betrieblichen Arbeitsschutz
Bereits am 1. Februar waren 100 Prozent der Mittel zur 
Förderung von Präventionsprodukten beantragt. Das zeigt, 
wie aktiv die Unternehmen der grünen Branche in Sachen 
Arbeitsund Gesundheitsschutz sind. 
Für 2021 hatte die Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau (SVLFG) die Fördermittel für 
Investitionen ihrer Mitglieder in Sicherheit und Gesund-
heit gegenüber dem Vorjahr auf 800.000 Euro verdoppelt. 
Am 1. Februar startete die Antragstellung. 
„Die Bereitschaft in der Grünen Branche in ausgewählte 
Produkte zu investieren, die vor Arbeits- und Gesund-
heitsgefahren schützen, ist so groß, dass bereits am 
Vormittag des Starttages über 4.000 Anträge bei der 
SVLFG eingegangen waren und damit die Fördersumme 
vollständig abgerufen wurde. Von diesem Engagement der 
Unternehmer zur Investition in Gesundheit und Sicherheit 
sind wir überwältigt“, so der Vorstandsvorsitzende Arnd 
Spahn. Die Bereitstellung der Fördermittel ist eine erfolg-
reiche Aktion in die Prävention der Grünen Branche und 
löst Arbeitsschutzinvestitionen in Millionenhöhe in den 
Betrieben aus. Für die Unterstützung dieser SVLFG-
Aktion dankt Arnd Spahn ausdrücklich den berufsstän-
dischen Organisationen. 
Die Mitarbeiter bearbeiten jetzt mit Hochdruck die 
Antragsunterlagen. Die SVLFG bittet jedoch um 
Verständnis, dass es einige Wochen dauern wird, bis jeder 
Antragsteller schriftlich seinen Bescheid erhält. 

Bald haben wir den Salat! - Gute 
Nachbarschaft für unsere Pflanzen 

Beim online-Vortrag der Evangelischen Erwachsenenbil-
dung Ortenau geht es am Freitag, 19.2. ab 19 Uhr ums 
Gärtner von Hochbeeten: Was wächst und gedeiht unter 
welchen Bedingungen in unseren Hochbeeten und worauf 
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sollten wir beim Pflanzen achtgeben? Welche Pflanzen 
vertragen sich besonders gut (oder schlecht) miteinander? 
Wie pflegen wir die Erde und was sollte beim Anlegen 
eines Pflanzplanes berücksichtig werden, damit man eine 
lange Saison über Freude an den Beeten hat? Jetzt ist die 
Zeit, sich vorzubereiten um Entscheidungen für die nächste 
Saison fachkundig treffen zu können. Benjamin Ruh, Bio-
Gemüsegärtner beim Verein SoLaVie informiert an diesem 
Abend zu diesen Fragen und hat dabei auch die Offen-
burger UrbanGardening Projekte am Minigolfplatz und 
an der Stadtkirche im Blick. Alle, die ein Hochbeet 
bepflanzen, sei es in einem UrbanGardening Projekt oder 
im eigenen Hinterhof, sind herzlich eingeladen, sich mit 
den eigenen Fragen oder Tipps zu beteiligen. 
   
Veranstaltende: Evangelische Erwachsenenbildung 
Ortenau, SoLaVie e.V.Offenburg/Ortenau, UrbanGarde-
ning am Minigolfplatz in Offenburg 
Ort: online (zoom), Anmeldung: www.eeb-ortenau.de oder 
eeb.ortenau@kbz.ekiba.de 
  
 

Planen Sie Ihren nächsten Karriereschritt! 
Online-Infoabend zu den Weiterbildungsmöglichkeiten an 
der Gewerblichen Schule Lahr 
Dienstag, 23. Februar, 18 bis 20 Uhr
• Industriemeister/in- Fachrichtung Metall 
• 18:00 bis 18:45 Uhr
• Techniker/in - Fachrichtung Maschinentechnik
• 18:45 bis 20:00 Uhr
 
Karriere machen dank einer Weiterbildung an der Gewerb-
lichen Schule Lahr. Alle Infos zu den Angeboten gibt es am 
Dienstag, 23. Februar,
von 18 bis 20 Uhr beim Online-Infoabend mit Vorträgen 
und der Möglichkeit Fragen rund um die Weiterbildungen 
zum Techniker oder Industriemeister zu stellen. 
Der Zugang zu den Online-Informationsveran staltungen 
erfolgt über die Schulhomepage. Hier sind auch weitere 
Informationen zu den Weiterbildungen hinterlegt: www.
gs-lahr.de. 
 

Nationalparkzentrum Ruhestein  
bleibt geschlossen 

Corona verzögert die für März geplante Eröffnung des 
neuen Zentrums weiter/ Auch der Ticketvorverkauf startet 
später 
Das neue Nationalparkzentrum Ruhestein, das die Landes-
vertretung im Oktober 2020 feierlich an den Nationalpark 
übergeben hatte, muss weiter auf seine reguläre Öffnung 
warten. Der für März 2021 vorgesehene Termin, ab dem 
zumindest eine begrenzte Anzahl angemeldeter Besuche-
rinnen und Besucher Zutritt erhalten sollte, kann nicht 
mehr gehalten werden. „Durch den zweiten Lockdown 
konnten wir die notwendige Testphase für den Betrieb des 
neuen Nationalparkzentrums nicht durchführen. Auch 
einige Restarbeiten verzögern sich coronabedingt bei den 
ausführenden Firmen“, so Ursula Pütz, Leiterin der Besu-
cherzentren im Nationalpark Schwarzwald. „Daher 
müssen wir nun die für März geplante schrittweise Eröff-
nung weiter verschieben. Wir gehen im Moment von einer 
Verschiebung um mindestens zwei Monate aus.“ 
Die notwendige zweimonatige Testphase vor der Öffnung 
wird, sofern das zu diesem Zeitpunkt möglich ist, im März 
beginnen. So wird die schrittweise Eröffnung nun ab 
Anfang Mai geplant. Sollte der Testbetrieb allerdings auch 
im März noch nicht möglich sein, verschiebt sich die 
Öffnung weiter nach hinten. Der Ticketvorverkauf kann 
erst beginnen, sobald die Öffnung coronabedingt nicht 
mehr in Frage steht. „Wir bedauern das sehr, mussten aber 

so entscheiden. Die Besucherinnen und Besucher müssen 
sich daher leider weiter gedulden“, sagt Nationalparkleiter 
Wolfgang Schlund. „Nichtsdestotrotz sind wir überzeugt, 
dass das Warten sich lohnt. Wir freuen uns auf die ersten 
Gäste, die sich dann selbst ein Bild vom neuen National-
parkzentrum machen können – hoffentlich ab Mai.“ 
Weitere Informationen zum neuen Nationalparkzentrum 
Ruhestein finden Sie hier auf der Webseite. 
 

Pflegeausbildungen an den Pegasus-
Fachschulen für Sozial- und Pflegberufe 

An den Pegasus-Fachschulen für Sozial- und Pflegeberufe 
in Schutterwald beginnen zum 1. April 2021 die dreijährige 
generalistische Ausbildung zum/zur Pflegefachmann/Pfle-
gefachfrau sowie die einjährige Ausbildung zum/zur 
Altenpflegehelfer/in.
Mit dem zum 1. Januar 2020 in Kraft getretenen Pflegeberu-
fegesetz entstand ein neues Berufsbild durch Zusammenfüh-
rung der drei bisherigen Pflegefachberufe in den Bereichen 
der „Altenpflege“, „Gesundheits- und Krankenpflege“ und 
„Gesundheits- und Kinderkrankenpflege“. Die neue, genera-
listische Pflegeausbildung befähigt die Auszubildenden zur 
Pflege von Menschen aller Altersstufen in allen Versorgungs-
bereichen. Damit stehen den Auszubildenden im Berufsleben 
bessere Einsatz- und Entwicklungsmöglichkeiten offen. 
Aufgrund der automatischen Anerkennung des generalis-
tischen Berufsabschlusses gilt dieser auch in anderen 
Mitgliedsstaaten der EU. Die zukünftigen, generalistisch 
ausgebildeten Pflegefachkräfte („Pflegefachfrau“ / „Pflege-
fachmann“) werden in der Lage sein, in allen Bereichen der 
Pflege- wie zum Beispiel Akutpflege im Krankenhaus, 
Kinderkrankenpflege, stationäre oder ambulante Langzeit-
pflege sowie psychiatrische Versorgung- tätig zu werden. Die 
Ausbildung gliedert sich in theoretischen und praktischen 
Unterricht. Die praktische Ausbildung wird beim stationären 
oder ambulanten Ausbildungsträger sowie in weiteren 
Einsatzbereichen innerhalb des Ausbildungsverbundes 
Ortenau durchgeführt. Der Unterricht findet wöchentlich an 
zwei feststehenden Unterrichtstagen zu je acht Unterrichts-
stunden, eingerahmt von insgesamt acht Wochen Blockunter-
richtseinheiten pro Ausbildungsjahr, statt.
Voraussetzung für die dreijährige Ausbildung ist der Mitt-
lere Bildungsabschluss oder eine mindestens zweijährige 
abgeschlossene Berufsausbildung oder eine Ausbildung 
zum Altenpflegehelfer oder Krankenpflegehelfer.
Für die einjährige Altenpflegehilfeausbildung ist der 
Hauptschulabschluss sowie ein Praktikum in der Pflege 
erforderlich.
Weitere Informationen zu den Ausbildungsangeboten bei 
Pegasus gibt’s telefonisch unter 0781-99077131 oder 0781-
99073077 sowie im Internet unter www.pegasus-fach-
schulen.de  
  
 

„5 Themen – 5 Tage – 5 Wochen  
Auch und vielleicht insbesondere in der aktuellen Zeit ist 
es sehr wichtig, über Gefahren und Risiken im Alltag sowie 
etwaigen Vorgehensweisen von Straftätern informiert zu 
sein. 
Vor diesem Hintergrund besteht beim Polizeipräsidium 
Offenburg seit dem 1. Februar 2021 die Möglichkeit, dass 
sich interessierte Bürgerinnen und Bürger telefonisch an 
ihre Polizei wenden können, um für Gefahren sensibilisiert 
zu werden und Präventionstipps zu erhalten. 
In den vergangenen Tagen nutzten bereits mehrere Bürger/-
innen aus der Region diese Möglichkeit. Das Angebot soll 
vorerst bis zum 5. März 2021 aufrechterhalten werden und 
so im Optimalfall die Bürgerinnen und Bürger befähigen, 
kriminelle Machenschaften zu erkennen und sich davor zu 
schützen. 



10

Nachfolgend eine Übersicht der fünf Schwerpunktthemen, 
zu denen den Anrufenden jeweils an einem festgelegten 
Tag Auskunft gegeben wird. 
  
Montag  
„Straftaten im Zusammenhang mit älteren Menschen – 
Telefonbetrug / Gewinnversprechen u.Ä.“ 
Kriminalhauptkommissarin Sonja Hoffmann, Tel.: 07222 / 
761 – 400 
Mit zunehmenden Maß und mit sich stets wandelnden 
Vorgehensweisen gehen Telefonbetrüger vorwiegend auf 
ältere Menschen zu, um sie bspw. mit dem Enkeltrick, als 
falscher Polizeibeamter oder mit unseriösen Gewinnver-
sprechen um ihr Erspartes zu bringen. So stiegen die regis-
trierten Betrugsfälle mit dem Tatmittel Telefon in Baden-
Württemberg von 2018 zu 2019 um über 1000%, der 
Schaden lag bei nahezu 18 Millionen Euro. 
Mit entsprechenden Verhaltenstipps kann man sein Risiko, 
Opfer zu werden, minimieren; hierzu und zu allen weiteren 
Fragen um dieses Thema werden Anrufende gerne beraten. 
  
Dienstag 
„Einbruchschutz – Nachrüstung von Fenster und Türen / 
Bauplanung / Förderungsmöglichkeiten“ 
Polizeioberkommissar Ralf Kaufmann, Tel.: 0781 / 21-4515 
Die Bekämpfung des Wohnungseinbruchsdiebstahls ist 
nach wie vor ein Schwerpunkt polizeilicher Arbeit, der 
sich auch in diesem telefonischen Beratungsangebot spie-
gelt. 
Hierbei werden den Anrufenden Möglichkeiten aufgezeigt, 
wie man sich neben dem richtigen Verhalten auch durch 
die mechanische Nachrüstung von Fenstern und Türen 
effektiv vor möglichen Einbrüchen schützen und welche 
Möglichkeiten staatlicher Förderung man in Anspruch 
nehmen kann. 
Außerdem können kostenlose, sicherheitstechnische Bera-
tungen der Polizei bei ihnen zu Hause vereinbart werden. 
  
Mittwoch  
„Gewalt – häusliche Gewalt / sexualisierte Gewalt / Stal-
king“ 
Polizeihauptkommissar Tilo Meißner, Tel.: 0781 / 21- 4531 
Der Begriff „Häusliche Gewalt“ umfasst alle Formen der 
körperlichen sexuellen und seelischen Gewalt, meist 
ereignet sich diese in Lebensgemeinschaften und anderen 
Verwandtschaftsbeziehungen. Die Opfer sind überwiegend 
weiblich - ebenso wie im Deliktsfeld des Stalkings, also 
das wiederholte Verfolgen, penetrante Belästigen oder 
Terrorisieren einer Person gegen deren Willen. 
Regelmäßig bestehen bei Opfern Unsicherheiten, wie man 
entsprechende Situationen handhaben und vorbeugen 
kann. 
Hier möchte das polizeiliche Angebot ansetzen und Betrof-
fenen und deren Umfeld beratend zur Seite stehen. 
  
Donnerstag 
„Drogen – Früherkennung / strafrechtliche Konsequenzen 
/ führerscheinrechtliche Konsequenzen“ 
Polizeikommissarin Tamara Mild, Tel.: 0781 / 21-4512 
Illegale Drogen sind ein beständiges polizeiliches Hand-
lungsfeld. Insbesondere der Cannabiskonsum bei jungen 
Menschen stellt auch zahlreich Erziehungsverantwortliche 
vor große Herausforderungen. Oft bestehen Unsicher-
heiten hinsichtlich der rechtlichen Einordnung und auch 
etwaiger polizeilicher oder führerscheinrechtlicher Konse-
quenzen. 
Interessierte und Ratsuchende könne sich deshalb immer 
donnerstags mit ihren Fragen an das polizeiliche Themen-
telefon wenden. 
  
Freitag 
„Medien – Mediensicherheit – Cybermobbing“ 
Polizeiobermeisterin Tanja Schmidt, Tel. 07222 / 761 - 402 

Internet, Smartphone und Co. sind fester Bestandteil 
unseres Alltags, die Nutzung und intensive Vernetzung 
dieser digitalen Medien birgt jedoch auch Gefahren, sei es 
Identitätsdiebstahl, Betrug oder Cybermobbing, um nur 
einige Phänomene zu nennen. 
Die Anrufenden sollen mit Tipps und Empfehlungen befä-
higt werden, sich selbst zu schützen und so zu verhindern, 
dass sie Opfer einer Straftat werden. „ 
  
 

Öffnungszeiten des Pflegestützpunktes 
Ortenaukreis, Außenstelle Achern-Renchtal, 

im Februar 2021 
Wenn Menschen pflegebedürftig werden, stellen sich für 
Betroffene und Angehörige oftmals schwierige Fragen. 
Welche Anträge müssen gestellt werden? Welche rechtli-
chen und finanziellen Hilfen sind notwendig? Wie groß ist 
der Betreuungs-und Pflegebedarf? Welche Unterstützung-
sangebote gibt es in der Region? 
Die Mitarbeiterinnen des Pflegestützpunktes informieren 
kostenlos und neutral zu allen Fragen rund um die Pflege. 
Sie geben Hilfestellung bei Anträgen, begleiten und koor-
dinieren entsprechende Hilfen im Einzelfall und vermit-
teln pflegerische, medizinische und soziale Hilfs- und 
Unterstützungsangebote. Falls notwendig, stehen die 
Mitarbeiterinnen den Hilfesuchenden auch über einen 
längeren Zeitraum beratend zur Seite. Der Pflegestütz-
punkt Ortenaukreis, Außenstelle Achern-Renchtal ist 
während der Corona-Pandemie telefonisch und per E-Mail 
erreichbar. 
Die Telefonzeiten sind: Montag bis Freitag von 7.30 bis 
12.00 Uhr, Dienstagnachmittag von 14.00 bis 16.30 Uhr 
und 
Donnerstagnachmittag von 13.00 bis 17.30 Uhr.
Ein Besuch in der Beratungsstelle ist derzeit nicht möglich.
Telefon Achern 07841 642-1347 und 642-1267, Telefon 
Oberkirch 07802 82-530,
E-Mail psp-ortenaukreis.de 
  
 

Personelle Unterstützung für Corona-Tests  
in Pflegeeinrichtungen 

Die Menschen in den baden-württembergischen Pflege-
heimen brauchen Ihre Hilfe. Die Landesregierung ruft Sie 
alle dazu auf, sich für die Unterstützung bei Schnelltests 
in stationären Pflegeeinrichtungen zu melden. Mit zusätz-
lichen Kräften sollen Personal sowie Besucherinnen und 
Besucher und externe Personen wie Seelsorger, Thera-
peuten und Handwerker getestet werden, um Besuche bei 
den Bewohnern und Bewohnerinnen zu ermöglichen ohne 
das Risiko einer Corona-Infektion einzugehen. Gemeinsam 
mit Ihnen können wir die Teilhabe pflegebedürftiger 
Menschen am sozialen Leben verbessern und zwischen-
menschliche Kontakte möglich machen.
Wer kann helfen?
Neben Personen aus medizinischen, pflegerischen und 
sonstigen Heilberufen oder mit einer sozialen Ausbildung 
können sich auch geeignete Personen ohne medizinische 
Vorbildung melden. Es kommen Personen in Betracht, die 
gewissenhaft arbeiten, über gute Kommunikationsfähig-
keiten verfügen und ein gutes Einfühlungsvermögen 
besitzen.
Wie kann ich mich melden?
Bei Interesse melden Sie sich bitte über die Hotline bei der 
Bundesagentur für Arbeit. Sie erreichen die Hotline unter 
0800 4 555532 (gebührenfrei) montags bis freitags von 8 
bis 18 Uhr. Wenn ein Stadt- oder Landkreis seinerseits 
Bedarfe gemeldet hat, wird er von der Bundesagentur für 
Arbeit über Ihr Interesse informiert. Das eigentliche 
Auswahlverfahren liegt bei den Pflegeeinrichtungen. Dort 
werden Sie auch eingestellt.
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Was bekomme ich dafür?
Für einen Einsatz bei den Testungen ist ein Stundenlohn 
von ca. 20 Euro vorgesehen.

Auf Wunsch werden Ihnen diese auch in Papierform zuge-
sandt.

Wie werde ich auf die Aufgabe vorbereitet?
Vor dem Einsatz erfolgt eine Schulung in den Testvorgang 
sowie vor Tätigkeitsaufnahme bei der Einrichtung eine 
Einweisung in die dort verwendeten Antigentests, soge-
nannte PoC-Antigentests (PoC = Point of Care).
 

BLHV – Sprechtag 
Aufgrund der aktuellen Geschehnisse bezüglich der 
Corona Pandemie können vorerst keine weiteren BLHV – 
Sprechtage statt finden.  
Telefonische Auskünfte erhalten Sie unter 
Tel.: 07841-20750 

SONDERSEITEN
in den amtlichen Nachrichtenblättern

Anzeigenschluss: 9. März 2021, 16 Uhr

Information & Beratung bei Ihrer zuständigen
Mediaberaterin oder 0781/504-1456 –
anb.anzeigen@reiff.de
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Auszubildende gesucht?
Wir bieten Ihnen die optimale Plattform für Ihre Anzeigenschaltung!
Inserieren Sie am 12. März 2021 auf unseren Sonderseiten
mit dem Titel:

»Ausbildungsplätze –
Wir sind deine Zukunft!«

S
„Gärtnerei Vollmer“

in Appenweier

TOP-GARTENCENTER

Im Test 1.396 Gartencenter
in Deutschland

2020

Ausgabe 04/2020

„Gärtnerei Vollmer“
in Appenweier„Gärtnerei Vollmer“

in Appenweier

Im Test
1.396 Gartencenter
in Deutschland
Ausgabe 04/2020

Mo–Fr: 8:00 – 18:30 Uhr
Sa: 8:00 – 14:00 Uhr

Sanderstraße 2 | 77767 Appenweier | Tel.:07805 - 35 67

Ausgabe 04/2020

Direkt beim Kreisverkehr an der B 3 in Appenweier

Komplettes

Sortiment

auf kleinerer

Fläche

Sortiment 

auf kleinerer

Gemüse

Wir haben geöffnet !

Produkte aus

der Region

Gemüse

Blumen zum

Valentinstag

Hofladen: Bio‐Gemüse und Gemüse
aus eigenem Anbau
Außerdem: Frische Blumen & Frühlingsblüher
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DIE BAUPROFIS
– kompetent – zuverlässig– seniorenfreundlich

Telefon 07802 6730
Matthias.Trayer@LBS-SW.de
David.Scarvaglieri@LBS-SW.de

Ihre Baufinanzierer!

Matthias Trayer David Scarvaglieri

Große Fachausstellung
An der B33 hinter der Aral-Tankstelle
Berghauptener Str. 21 · 77723 Gengenbach

Tel. (0 78 03) 96 69-0 · www.kinzigtalerfenster.de
E-Mail: info@kinzigtalerfenster.de

· Fenster
· Haustüren
· Markisen
· Rollläden
· Dachfenster

· Insektenschutz

· Einbruchschutz

· Reparaturservice

BERATUNGEN
finden nach

Terminvereinbarung statt!

AKTION Sicherheitsfenster
ohne Mehrpreis

Eigene Monteure • Montage zum Festpreis

Massivholz/
Individuelle
Möbel
Fenster/
Haustüren

Innenausbau
Zimmertüren/
Bodenbeläge
Reparaturen

Raiffeisenstraße 18 77704 Oberkirch 07802/90071
Armersgrund 2 77728 Oppenau 07804/2278
www.schreinerei-gimpl.de info@schreinerei-gimpl.de

Ihr Partner in Sachen Holz!

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
19.02. Ihr kompetenter Steuerberater aus der Region Anzeigenschluss 16.02.

26.02. meine neue Küche Anzeigenschluss 23.02.

05.03. Sicherheit rund ums Haus: Einbruch-, Brand- & Blitzschutz Anzeigenschluss 02.03.

05.03. Unfall – wir helfen wenn´s gekracht hat Anzeigenschluss 02.03.

12.03. Ausbildungsplätze – wir sind deine Zukunft Anzeigenschluss 09.03.

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de
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DIE BAUPROFIS
– kompetent – zuverlässig– seniorenfreundlich

Einfach
gut

Ihr Stukkat
eur

Innenputz | Außenputz | Stuck | Estrich | Altbausanierung | WDVS
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e G. Bähr

Gipser- & Stukkateurmeister
Energiefachberater
Sachverständiger

Eckle 13, 77704 Oberkirch
Tel. 0 78 02 / 54 81
Fax 078 02 / 66 76
Mobil 01 71 / 602 81 49
info@g-baehr-stukkateur.de

www.elektro-schnurr.de

Ihr leistungsstarker Elektro-Partner, seit 1924 im Raum Achern-Oberkirch.

GmbH

Kundendienst mit Garantie
Wir reparieren Waschmaschinen, Trockner,
Kühl- und Einbaugeräte. Auch bei allen
Elektroarbeiten in Heim oder Büro
sind Sie bei uns richtig.

77704 Oberkirch, Steinhof 4, Tel. 0 78 02 / 70 07-0
77855 Achern, Hauptstraße 86, Tel. 0 78 41 / 50 48

Freie
Ausbildungsstellen

DienstagDienstag bisbis FreFreitagitag 1717 –– 2020 UhrUhr
SamstagSamstag 99 –– 1313 UhrUhr
SoSowiewie nachnach teletelefofonischernischer VeVerereinbarunginbarung

OberObersommerfsommerfeldstreldstr.7.7
77652 Offenburg-Windschläg
Telefon (0781) 24880
Telefax (0781) 71719
info@glatt-kaminoefen.de
www.glatt-kaminoefen.de aus Holz und Aluminium

direkt vom Hersteller

Klappladen-Online
Jürgen Matt, Am Jinglingsberg 2
77948 Friesenheim-Heiligenzell
℡ 07821-9213895  9213897
www.klappladen-online.de

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Einfamilienhaus in Oppenau-Löcherberg
zu vermieten. Tel. 0157 /88672455

WIR SUCHEN AB SOFORT IN VOLLZEIT/TEILZEIT
FÜR UNSER MODERNES KAMINOFENSTUDIO

HANDWERKER/MONTEUR (M/W/D)

IhrIhr ArArbebeititspsplalatz:tz: AbAbwechswechslulungngsrsreieichch unund kd kririsesensnsicicherher

IhrIhre Te Tätätigigkeitkeit::MoMontntageage unund Id Inbnbetetririebnahebnahmeme vovon Kn Kamaminin- u- undnd
PePellelletötöfenfen sowsowieie EdEdelelstastahlhlscschohornrnststeieinenenn

SieSie brbringingenen mit:mit: TeTechchniniscschehes Vs Verserstätändndninis us undnd hahandndwerwerklklicicheshes
GesGeschchicick,k, ErfErfahahrurungng imim UmUmgagangng mimit Kt Kunundeden,n, ZuvZuvererlälässssigigkekeitit unundd
TeamTeamgegeisist,t, FührFührerserschecheinin KlKlassasse Be B, D, Deuteutscschkennhkenntntnisissese inin WoWortrt undund
SchrSchrififtt

WiWir br bieieten:ten: eiein nn netettetes Ts Teameam, e, einin angangenenehehmesmes ArArbebeititsusumfmfeleld,d, fafairiree
ArArbebeititszeszeititenen, a, attttraraktktiviveses GeGehahaltlt, s, spätpätereere GesGeschäftchäftsüsübernbernahmeahme
mömöglglicichh

KlKliningtgt dadas gs gutut? D? Danann bn bewewerberbenen SiSie se sichich jetzt!jetzt!

TeTel.l.: 0: 078057805 – 9– 916416466661 ~1 ~ infoinfo@f@feueuerer-z-zeueugsgs.d.dee

FEUER-ZEUGS GMBH & CO. KG ~ ORTENAUER STR. 49 ~ 77767 APPENWEIER

Privat
Anzeigen

Stellenmarkt
Wir teilen fair.*

*Nichtnurunsere
Expertise – sondern
auchdieCourtagevon
KäuferundVerkäufer.

Rufen Sie mich gerne an!
Tel. 0781 / 93 99 97 00

Gutschein
für eine

unverbindliche und
marktgerechte
Bewertung Ihrer

Immobilie
www.engelvoelkers.com/

ortenau

_GRUNDSTÜCKE
GESUCHT!

Gerne auch größere Flächen

oder mit Abrissgebäuden

(07824) 65 97 266
ortenau@schwabenhaus.de

Keine Maklerprovision

Geschäftsführer
einer IT- Firma
Sucht neuen Wohnsitz in Achern + 10 km
zu kaufen über

Postbank Immobilien GmbH,
Tel.: 0781 9200 - 16

Immobilien

Stellenmarkt Immobilien
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IM TRAUERFALL
– Für Sie da

Raiffeisenstraße 13 A 77704 Oberkirch T: 07802 5350
Birkenstraße 12 77740 Bad Peterstal-Griesbach T: 07806 8350

info@bestattungshaus-huber.com www.bestattungshaus-huber.com

FÜR SIE DA – ZU JEDER TAGES- UND NACHTZEIT!
Trauergespräche auch gerne bei Ihnen zu Hause.

Telefon
07802 5350

24h – Tag & Nacht 01 60/94 60 29 69

Meisterbetrieb
Abschiedsräumlichkeiten
Bestattungsvorsorge

Mönchsmatten 17
77704 Oberkirch

info@bestattungsinstitut-frank.de
www.bestattungsinstitut-frank.de

Telefon: 07802 - 7758

Zeit und Raum
für den letzten Weg

B L U M E N H A U S
A m K i r c h p l a t z

O b e r k i r c h
T e l . 0 7 8 0 2 4 3 4 3

Blumen
sind ein
sichtbares
Zeichen des
Abschieds-
nehmens.

Unser Wissen hilft Ihnen,
die richtige Wahl
zu treffen.
Wir beraten Sie in
allen Fragen des
floralen Trauerschmucks.
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Email: info@ima-immobilien.de
Alte Bahnhofstraße 10/4
77933 Lahr

Die Vielzahl an Angebo-
ten auf dem Immobilien-

markt verunsichert Interes-
senten. Mit IMA Immobilien
aus Lahr als Partner können
sie sich ein konkretes Bild
ihrer Wunschimmobilie ma-
chen. Faktoren wie Lage, Be-
schaffenheit oder Attraktivi-
tät des Objekts überprüft das
Team, das aus absoluten Pro-
fis besteht, sehr genau
Die IMA Immobilien

GmbH ist ein inhabergeführ-
tes, unabhängiges Unterneh-
men, das sich seit 1968 um al-
le Belange der Immobilien-
branche kümmert. Vermittelt
werden Grundstücke, Eigen-

tumswohnungen, Häuser, Ge-
werbeobjekte und Immobi-
lienkapitalanlagen.
»Für unsere Mitarbeiter

zählen Vertrauen und die kor-
rekte Beratung, nicht das
schnelle Geschäft«, beschreibt

Geschäftsführer Axel Fritsch
die Firmenphilosophie. Die
vielen zufriedenen Kunden
sind der beste Beweis für die
Fachkenntnis, Ehrlichkeit, Se-
riosität, Diskretion und mehr
als 50 Jahre fundierte Markt-
kenntnis.
Für jedes Objekt erstellt

IMA Immobilien zunächst ein
Wertgutachten. Weitere
Dienstleistungen sind die op-
timale Präsentation, profes-
sionelle Werbung, Erstellung
des gesetzlichen Energieaus-
weises, Durchführung der Be-
sichtigung, Sicherung der Fi-
nanzierung sowie Vorberei-
tung des Kaufvertrags.

Mehr als 50 Jahre Marktkenntnis
IMA Immobilien besticht mit ehrlicher Beratung auf Augenhöhe

Zu Hause ist IMA Immobi-
lien im Nestler-Carrée in
Lahr. Foto: IMA Immobilien

Tel: 07821-954580

Wir suchen dringend Häuser und Eigentumswohnungen für langjährige Kunden
(TOP Konditionen für Verkäufer)

Bewerben Sie sich jetzt:
Heizungsmonteur & Azubi (m/w/d) gesucht!

„Ich - Ich - Ich.Die Spinne im Netz.Das
Entsprechungsgesetz und das Gesetz der Projektion.“

Kostenlose Leseprobe,
www.gabriele-verlag.com. Tel: 09391/504135.

FürFür HobbyheimwerkerHobbyheimwerker undund Bauherren.Bauherren.

METALLBEARBEITUNG - BLECHNEREI
WirWir bietenbieten BlechzuschnittBlechzuschnitt undund

KantblecheKantbleche nachnach Maß.Maß. BlechBlech StärkeStärke
vonvon 0,70,7 mmmm -- 66 mm.mm.

Aluminium.Aluminium. Stahl.Stahl. VeVerz.rz. Stahl.Stahl. Edelstahl.Edelstahl.
KuKupferpfer.. TiTitanzink.tanzink. KantenKanten undund ZuschnittZuschnitt

bisbis 66 m.m. BestellenBestellen könnenkönnen SieSie per:per:
TeTelefonlefon 0784307843 995995 6666 36;36;

FaFax.x. 0784307843 995995 6666 35;35; mail@rejsek.de.mail@rejsek.de.
AbholungAbholung inin HornisgrindestrHornisgrindestr.. 3,3,

7787177871 Renchen.Renchen. TägTäglilichch 7.007.00 -- 17.0017.00 UhrUhr,,
SamstaSamstagg bisbis 14.0014.00 UhrUhr..
WeWeitereitere InformaInformationentionen anan

www.rejsek.de.

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

Forstbetrieb Schmider
Baumfällarbeiten, Schneidearbeiten

aller Art (auch extrem),
Kranfällungen, Rodungen
01 60 / 93 89 33 44

WIR KAUFEN DEIN AUTO
PKW, LKW, Busse, Transporter

Jede Marke · Jedes Alter · Jeder Zustand
Tel. 07231 18 21 60 5
oder 0176 284 461 42

Hausnotruf.
Lange
gut leben.

DRK-Kreisverband Offenburg e.V.
Rammersweierstraße 3 • 77654 Offenburg
Tel. 0781/91 91 89-25 • HNR@DRK-OG.de • www.DRK-OG.de

„Ich finde, wenn schon
einmalmein Leben gerettet
werdenmuss, dann sollte es
jemand tun, der das auch kann.
Notruftasten gibt es viele.

Aber wichtig ist doch:
Was steckt dahinter?
Beimir ist es das

Rote Kreuz.“

Suche – Suche – Suche – Suche
alte Mopeds/Mofas: Kreidler, Herkules, Puch, Vespa/Piaggio, KTM, Zündapp

@: RSU4000@gmx.de · Tel. 0170 7378431

Hausmeisterdienst
Parkplatzpflege
Landschaftspflege
Baumfällung
Objektbetreuung
Winterdienst
Rodung
Entrümpelung

Bühlerfeldstraße 20 · 77652 Offenburg
Tel. 07 81 / 9 26 78 11

Aus der Heimat, für
die Heimat.


